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See the notice on TED website

329633-2026 - Hange
Saksamaa – Arhitektuuri-, insener-tehnilise projekteerimise ja planeerimisteenused – 
Planungsleistungen Rückkühlwerke
OJ S 92/2026 13/05/2026
Hanketeade või kontsessiooniteade – üldkord
Teenused

1. Hankija

1.1.  Hankija
Ametlik nimi: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
E-posti aadress: vergabestelle2023@lexton.de
Hankija õiguslik vorm: Riigi osalusega äriühing
Hankija tegevus: Tervishoid

2. Menetlus

2.1.  Menetlus
Pealkiri: Planungsleistungen Rückkühlwerke
Kirjeldus: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. Die Rückkühlwerke 
stehen derzeit im Flachdachbereich der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der 
vorgenannten Baumaßnahme ZOP, weshalb die separate, öffentlich geförderte 
Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht 
diese Aufstellfläche nicht mehr für die Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen 
aus, sodass über der benachbarten Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten 
Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert 
werden sollen. Vor diesem Hintergrund beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben 
erforderlichen Planungsleistungen an leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) 
Unternehmen zu vergeben.
Menetluse tunnus: 962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Sisemine tunnus: RKW_2026_03
Menetluse liik: Väljakuulutamisega läbirääkimistega hankemenetlus / konkurentsipõhine 
läbirääkimistega hankemenetlus
Kiirendatud menetlus: ei

2.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71240000 Arhitektuuri-, insener-tehnilise projekteerimise ja 
planeerimisteenused
Täiendav liigitus (cpv): 71200000 Arhitektuuri- ja sellega seotud teenused, 71300000 Insener-
tehnilised teenused

2.1.2.  Lepingu täitmise koht
Riik – jaotus (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Riik: Saksamaa

2.1.4.  Üldine teave

https://ted.europa.eu/et/notice/-/detail/329633-2026
mailto:vergabestelle2023@lexton.de
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Lisateave: Sofern mehr als fünf Bewerber mit Ihren Teilnahmeanträgen den Nachweis für ihre 
Eignung erbringen, wird der AG lediglich die fünf geeignetsten Bewerber zur Angebotsabgabe 
auffordern. Alle weniger geeigneten Bewerber scheiden nach dem Teilnahmewettbewerb aus 
dem Verfahren aus. Die Ermittlung der geeignetsten Bewerber erfolgt wie nachstehend 
beschrieben: Bei Ermittlung der geeignetsten Bewerber prüft der Auftraggeber die 
Referenzangaben der Bewerber. Die Zahl der benennbaren Referenzen wird nicht beschränkt. 
Im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ sind Bewerber aufgefordert zu ihren Referenzen 
• allgemeine Angaben (Referenzgeber; Kontaktdaten beim Referenzgeber; Kurzbeschreibung 
des geplanten Bauvorhabens), • Angaben zu den Mindestanforderungen (Grundleistungen im 
losspezifisch betroffenen Leistungsbild über die Leistungsphasen 4 bis 8; Leistungen der 
Leistungsphase 8 vor weniger als 7 Jahren vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen; Planungsleistungen im laufenden Gebäudebetrieb) und • Angaben zur 
Ermittlung der geeignetsten Bewerber (Planungsleistungen betreffend Bauvorhaben eines 
Klinikbetreibers; Planungsleistungen inkl. koordinierender Abstimmungen mit 
Planungsbeteiligten eines parallellaufenden Vorhabens am selben Baukörper) zu machen. 
Sofern mehr als die vorgegebene Zahl an Bewerbern die Mindestanforderungen an die 
Eignung erfüllen, erfolgt eine Auswahl der fünf geeignetsten Bewerber nach folgender 
Methodik: Auf erster Stufe erhalten Bewerber pro Referenz, welche die Mindestanforderungen 
erfüllen, einen „Eignungspunkt“. Auf zweiter Stufe berücksichtigt der Auftraggeber nur noch 
die Referenzen der Bewerber, welche die Mindestanforderungen erfüllen und prüft, ob die 
zusätzlichen Referenzanforderungen für die Ermittlung der geeignetsten Bewerber erfüllt sind. 
Je erfüllter zusätzlicher Referenzanforderung erhält der betreffende Bewerber einen weiteren 
Punkt. Pro Referenz können die Bewerber auf diese Weise bis zu drei Eignungspunkte 
erzielen. Die fünf Bewerber, welche nach vorstehender Methodik die meisten Eignungspunkte 
sammeln, sind die geeignetsten Bewerber und werden zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Õiguslik alus: 
Direktiiv 2014/24/EL
vgv -

2.1.5.  Hanke tingimused
Esitamise tingimused: 
Hanke osade maksimaalne arv, mille kohta üks pakkuja võib pakkumusi esitada: 3
Lepingutingimused: 
Nende osade maksimaalne arv, mille kohta võib sõlmida lepingu ühe pakkujaga: 3

2.1.6.  Kõrvaldamise alused
Väljajätmise aluste allikad: Teade
Korruptsioon: 
Pettus: 
Rahapesu või terrorismi rahastamine: 
Laste tööjõu kasutamine ja muud inimkaubanduse vormid: 
Kuritegelikus ühenduses osalemine: 
Terroriakti toimepanek või terroristliku tegevusega seotud õigusrikkumised: 
Keskkonnaõiguse valdkonnas kohaldatavate kohustuste täitmata jätmine: 
Tööõiguse valdkonnas kohaldatavate kohustuste täitmata jätmine: 
Sotsiaalõiguse valdkonnas kohaldatavate kohustuste täitmata jätmine: 
Konkurentsi moonutamise eesmärgil teiste ettevõtjatega sõlmitud kokkulepped: 
Tõsine ametialane rikkumine: 
Valeandmete esitamine, teabe esitamata jätmine, suutmatus nõutud dokumente esitada või 
selle menetluse kohta konfidentsiaalse teabe saamine: 
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Hankemenetluses osalemisega kaasnev huvide konflikt: 
Otsene või kaude osalemine käesoleva hankemenetluse ettevalmistamisel: 
Ennetähtaegne lõpetamine, kahjutasu või võrreldavad sanktsioonid: 
Ainult siseriiklikest kõrvalejätmise alustest tulenevate kohustuste rikkumine: 
Sotsiaalkindlustusmaksete tasumise kohustuse rikkumine: 
Maksude tasumise kohustuse rikkumine: 
Äritegevus on peatatud: 
Maksejõuetus: 
Vara haldab likvideerija: 
Siseriikliku õiguse kohane samalaadne olukord, näiteks pankrot: 

5. Osa

5.1.  Osa: LOT-0001
Pealkiri: Hauptbereich
Kirjeldus: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
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einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Sisemine tunnus: 0001

5.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71200000 Arhitektuuri- ja sellega seotud teenused
Täiendav liigitus (cpv): 71240000 Arhitektuuri-, insener-tehnilise projekteerimise ja 
planeerimisteenused, 71300000 Insener-tehnilised teenused

5.1.2.  Lepingu täitmise koht
Riik – jaotus (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Riik: Saksamaa

5.1.3.  Eeldatav kestus
Kestus: 12 Kuud

5.1.4.  Uuendamine
Maksimaalne lepingu uuendamiste arv: 1
Muu informatsioon uuendamise kohta: Es handelt sich um Planungsleistungen, die 
stufenweise abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 
bis 9 gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss 
der Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Üldine teave
Tuleb esitada lepingu täitmiseks määratud töötajate nimed ja nende kutsekvalifikatsioonid: 
Hanketingimus
Hankeprojekt, mida ei rahastata ELi vahenditest
Hanke suhtes kohaldatakse riigihankelepingut (GPA): jah
See hange sobib ka väikestele ja keskmise suurusega ettevõtjatele (VKEd): ei

5.1.7.  Strateegilised hanked
Strateegilise hanke eesmärk: Keskkonnamõju vähendamine
Kirjeldus: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen unter 
Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
Keskkonnamõju vähendamist käsitlev lähenemisviis: Muu
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5.1.9.
 
Kvalifitseerimistingimused
Valikukriteeriumide allikad: Teade
Kriteerium: Registreerimine asjakohases kutsealases registris
Valikukriteeriumi kirjeldus: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht älter als 
12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) Auszug aus 
dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung vorzulegen. 
Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Spetsiifiline aastane käive
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Professionaalne riski hüvitis kindlustus
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
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Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Viited määratud teenustele
Valikukriteeriumi kirjeldus: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in der 
Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Tarneahela juhtimine
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in den 
Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig erfüllen. 
Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
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einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks
Teave kaheetapilise menetluse teise etapi kohta: 
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate miinimumarv: 3
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate maksimumarv: 5
Menetlus toimub järjestikuste etappidena. Igas etapis võidakse mõni osaleja kõrvaldada
Hankija jätab endale õiguse sõlmida leping esialgsete pakkumuste alusel ilma edasiste 
läbirääkimisteta

5.1.10.  Pakkumuste hindamise kriteeriumid
Pakkumuste hindamise kriteeriumide osakaalu märkimata jätmise põhjendus: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Hankedokumendid
Keeled, milles hankedokumendid on ametlikult kättesaadavad: saksa keel
Hankedokumentide aadress: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Hanke tingimused
Menetluse tingimused: 
Eeldatav kuupäev, millal saadetakse pakkumuste esitamise ettepanek: 24/06/2026
Esitamise tingimused: 
Elektrooniline esitamine: Nõutav
Esitamise aadress: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-
270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Keeled, milles võib pakkumusi või osalemistaotlusi esitada: saksa keel
Elektrooniline kataloog: Ei ole lubatud
Variandid: Ei ole lubatud
Pakkujad võivad esitada rohkem kui ühe pakkumuse: Ei ole lubatud
Osalemistaotluste esitamise tähtaeg: 11/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, 
Kesk-Euroopa suveaeg
Teave, mida saab pärast esitamise tähtaega täiendada: 
Ostja äranägemisel võib osa puuduvad pakkujaga seotud dokumente esitada hiljem.
Lisateave: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers richten sich nach § 56 
VgV.
Lepingutingimused: 
Lepingu täitmine peab toimuma kaitstud tööhõive programmide raames: Ei

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Lepingu täitmisega seotud tingimused: Ausführungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
E-arveldamine: Nõutav
Kasutatakse elektroonilisi tellimusi: jah
Kasutatakse elektroonilisi makseid: jah

5.1.15.  Vahendid
Raamleping: 
Ei kohaldata raamlepingut
Teave dünaamilise hankesüsteemi kohta: 
Ei kohaldata dünaamilist hankesüsteemi

5.1.16.  Lisateave, lepitus ja vaidlustus
Vaidlustusorgan: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Teave vaidlustamise tähtaegade kohta: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisatsioon, mis annab lisateavet hankemenetluse kohta: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Organisatsioon, millele laekuvad osalemistaotlused: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

5.1.  Osa: LOT-0002
Pealkiri: Los 2 - ELT
Kirjeldus: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
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Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Sisemine tunnus: 0002

5.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71240000 Arhitektuuri-, insener-tehnilise projekteerimise ja 
planeerimisteenused
Täiendav liigitus (cpv): 71200000 Arhitektuuri- ja sellega seotud teenused, 71300000 Insener-
tehnilised teenused

5.1.2.  Lepingu täitmise koht
Riik – jaotus (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Riik: Saksamaa

5.1.3.  Eeldatav kestus
Kestus: 12 Kuud
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5.1.4.  Uuendamine
Maksimaalne lepingu uuendamiste arv: 1
Muu informatsioon uuendamise kohta: Es handelt sich um Planungsleistungen, die 
stufenweise abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 
bis 9 gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss 
der Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Üldine teave
Tuleb esitada lepingu täitmiseks määratud töötajate nimed ja nende kutsekvalifikatsioonid: 
Hanketingimus
Hankeprojekt, mida ei rahastata ELi vahenditest
Hanke suhtes kohaldatakse riigihankelepingut (GPA): jah
See hange sobib ka väikestele ja keskmise suurusega ettevõtjatele (VKEd): ei

5.1.7.  Strateegilised hanked
Strateegilise hanke eesmärk: Keskkonnamõju vähendamine
Kirjeldus: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen unter 
Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
Keskkonnamõju vähendamist käsitlev lähenemisviis: Muu

5.1.9.  Kvalifitseerimistingimused
Valikukriteeriumide allikad: Teade
Kriteerium: Registreerimine asjakohases kutsealases registris
Valikukriteeriumi kirjeldus: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht älter als 
12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) Auszug aus 
dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung vorzulegen. 
Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Spetsiifiline aastane käive
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 



329633-2026 Page 11/20

gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Professionaalne riski hüvitis kindlustus
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Viited määratud teenustele
Valikukriteeriumi kirjeldus: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in der 
Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
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Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Tarneahela juhtimine
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in den 
Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig erfüllen. 
Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks
Teave kaheetapilise menetluse teise etapi kohta: 
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate miinimumarv: 3
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate maksimumarv: 5
Menetlus toimub järjestikuste etappidena. Igas etapis võidakse mõni osaleja kõrvaldada
Hankija jätab endale õiguse sõlmida leping esialgsete pakkumuste alusel ilma edasiste 
läbirääkimisteta

5.1.10.  Pakkumuste hindamise kriteeriumid
Pakkumuste hindamise kriteeriumide osakaalu märkimata jätmise põhjendus: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Hankedokumendid
Keeled, milles hankedokumendid on ametlikult kättesaadavad: saksa keel
Hankedokumentide aadress: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Hanke tingimused
Menetluse tingimused: 
Eeldatav kuupäev, millal saadetakse pakkumuste esitamise ettepanek: 24/06/2026
Esitamise tingimused: 

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Elektrooniline esitamine: Nõutav
Esitamise aadress: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-
270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Keeled, milles võib pakkumusi või osalemistaotlusi esitada: saksa keel
Elektrooniline kataloog: Ei ole lubatud
Variandid: Ei ole lubatud
Pakkujad võivad esitada rohkem kui ühe pakkumuse: Ei ole lubatud
Osalemistaotluste esitamise tähtaeg: 11/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, 
Kesk-Euroopa suveaeg
Teave, mida saab pärast esitamise tähtaega täiendada: 
Ostja äranägemisel võib osa puuduvad pakkujaga seotud dokumente esitada hiljem.
Lisateave: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers richten sich nach § 56 
VgV.
Lepingutingimused: 
Lepingu täitmine peab toimuma kaitstud tööhõive programmide raames: Ei
Lepingu täitmisega seotud tingimused: Ausführungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
E-arveldamine: Nõutav
Kasutatakse elektroonilisi tellimusi: jah
Kasutatakse elektroonilisi makseid: jah

5.1.15.  Vahendid
Raamleping: 
Ei kohaldata raamlepingut
Teave dünaamilise hankesüsteemi kohta: 
Ei kohaldata dünaamilist hankesüsteemi

5.1.16.  Lisateave, lepitus ja vaidlustus
Vaidlustusorgan: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Teave vaidlustamise tähtaegade kohta: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisatsioon, mis annab lisateavet hankemenetluse kohta: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Organisatsioon, millele laekuvad osalemistaotlused: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

5.1.  Osa: LOT-0003
Pealkiri: Los 3 - HLSK

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
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Kirjeldus: Der AG ist ein Krankenhaus der Versorgungsstufe II mit 535 Betten, 20 
teilstationären Plätzen, 18 Fachabteilungen und vier Belegabteilungen. In den vernetzten 
medizinischen Zentren widmen sich Spezialisten der unterschiedlichen Fachrichtungen der 
Diagnostik und Behandlung von speziellen Krankheitsbildern (z.B. Tumor- und 
Gefäßerkrankungen). Im angegliederten Gesundheitszentrum St. Marien können sich 
Patienten ambulant behandeln und beraten lassen. Das differenzierte und hochspezialisierte 
Leistungsspektrum wird „unter einem Dach“ und in enger Zusammenarbeit mit den 
Fachabteilungen des Klinikums und den niedergelassenen Ärzten der Region angeboten. Als 
akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Erlangen-Nürnberg und der Universität 
Regensburg ist das Klinikum St. Marien Amberg aktiv in der medizinischen Ausbildung 
engagiert. Die Technikebene im 3. Obergeschoss des Zentralbaus (D-Bau) wurde Anfang der 
1990er Jahre errichtet und wird derzeit im Rahmen der mehrjährigen Baumaßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung des zentralen OP-Bereichs umgebaut und erweitert. 
Die bestehende Kälteanlage mit einer bisherigen Gesamtkälteleistung von 1.260 kW besteht 
aus folgenden Komponenten: • Kältemaschine 1: Fabr. AKÜ, 320 kW Kälteleistung (Baujahr 
1990) Ein Rückkühlwerk auf Flachdach über Zentral-OP (Baujahr 1990) • Kältemaschine 2: 
Fabr. Carrier, 620 kW Kälteleistung (seit 2016 in Betrieb) Zwei Rückkühlwerke auf Flachdach 
über Zentral-OP (seit 2016 in Betrieb) • Absorptionskältemaschine: 320 kW Kälteleistung Ein 
Rückkühlwerk auf Flachdach über Heizhaus In den Sommermonaten kann mit diesen Anlagen 
die notwendige Kühlleistung im Bestand nicht mehr sicher gewährleistet werden. Eine 
Erweiterung der Anlage ist daher für den Bestand zwingend erforderlich, zumal derzeit 
keinerlei Redundanz vorhanden ist. Die Rückkühlwerke stehen derzeit im Flachdachbereich 
der Ebene 3 bei Innenhof 3. Sie sind nicht Bestandteil der vorgenannten Baumaßnahme ZOP, 
weshalb die separate, öffentlich geförderte Kontingentmaßnahme initiiert wurde. Für den 
laufend steigenden Kühlleistungsbedarfs reicht diese Aufstellfläche nicht mehr für die 
Ergänzungs- und altersbedingten Ersatzbeschaffungen aus, sodass über der benachbarten 
Technikzentrale ein Stahlpodest auf dem flachgeneigten Satteldachbereich (Ebene 4) errichtet 
werden soll und die Rückkühlwerke dort installiert werden sollen. Die Maßnahme findet 
während des uneingeschränkten Regelbetriebs des Klinikums statt. Der Ersatz und 
Umschluss der Rückkühlwerke muss daher Schritt für Schritt erfolgen. Die Maßnahme zur 
Erweiterung und Strukturverbesserung der zentralen Kälteanlage umfasst folgende bauliche 
und technische Maßnahmen: • Bau eines Stahlpodestes auf dem mittleren Dachabschnitt der 
bestehenden Technikräume des Zentral-OP-Bereichs • Austausch der Kältemaschine 1 (Fabr. 
AKÜ 320 kW) gegen eine Kältemaschine mit 630 kW Kälteleistung • Beschaffung und Einbau 
zweier neuer Rückkühlwerke mit insgesamt 830 kW Rückkühlleistung auf dem Stahlpodest 
einschließlich der Schaffung der notwendigen Anschlüsse (Rückkühlleistung und 
Elektroverkabelung) • Umsetzen der vorhanden beiden Rückkühlwerke vom Flachdach auf 
das neu zu schaffende Podest; einschließlich der Schaffung der notwendigen neuen 
Anschlüsse (Rückkühlleitungen und Elektroverkabelung) • Demontage des bestehenden 
Rückkühlwerks für Kältemaschine 1 • Die neue Kältemaschine 1 wird in diesem Zuge mit 
Kältemittel R515b ausgeführt, das den Anforderungen der AMEV Kälte 2017 entspricht. 
Hieraus ergeben sich in der Planung die nachfolgenden Forderungen für die haus-technischen 
Anlagen: Nachfolgende Forderungen für die haustechnischen Anlagen sind bei 
Leistungserbringung zu beachten: • Gewährleistung von betriebssicherer und 
wartungsfreundlicher Haustechnik durch ausreichende Zugänglichkeit an Anlagen und 
Bedienungselementen. • Die geplanten haustechnischen Anlagen entsprechen dem Stand der 
Technik und sind so gestaltet, dass sie aufgrund des technischen Fortschrittes bzw. bei 
Nutzungsänderungen den Entwicklungen angepasst werden können. Vor diesem Hintergrund 
beabsichtigt das Klinikum, die für das Vorhaben erforderlichen Planungsleistungen an 
leistungsfähige und fachkundige (geeignetes) Unternehmen zu vergeben. Details der 
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Leistungserbringung sind den weiteren Vergabeunterlagen, insbesondere den Verträgen für 
die einzelnen Lose, der Vorhabenbeschreibung und den Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Sisemine tunnus: 0003

5.1.1.  Eesmärk
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71200000 Arhitektuuri- ja sellega seotud teenused
Täiendav liigitus (cpv): 71240000 Arhitektuuri-, insener-tehnilise projekteerimise ja 
planeerimisteenused, 71300000 Insener-tehnilised teenused

5.1.2.  Lepingu täitmise koht
Riik – jaotus (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Riik: Saksamaa

5.1.3.  Eeldatav kestus
Kestus: 12 Kuud

5.1.4.  Uuendamine
Maksimaalne lepingu uuendamiste arv: 1
Muu informatsioon uuendamise kohta: Es handelt sich um Planungsleistungen, die 
stufenweise abgerufen werden sollen. In der Vertragsstufe 2 sind die Leistungen der LPH 5 
bis 9 gebündelt. Der Vertrag endet - sofern die Vertragsstufe 2 abgerufen wird - mit Abschluss 
der Leistungen in LPH 9.

5.1.6.  Üldine teave
Tuleb esitada lepingu täitmiseks määratud töötajate nimed ja nende kutsekvalifikatsioonid: 
Hanketingimus
Hankeprojekt, mida ei rahastata ELi vahenditest
Hanke suhtes kohaldatakse riigihankelepingut (GPA): jah
See hange sobib ka väikestele ja keskmise suurusega ettevõtjatele (VKEd): ei

5.1.7.  Strateegilised hanked
Strateegilise hanke eesmärk: Keskkonnamõju vähendamine
Kirjeldus: Die Bewerber / Bieter verpflichten sich für den Zuschlagsfall, ihre Leistungen unter 
Beachtung der LkSG-Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu erbringen.
Keskkonnamõju vähendamist käsitlev lähenemisviis: Muu

5.1.9.  Kvalifitseerimistingimused
Valikukriteeriumide allikad: Teade
Kriteerium: Registreerimine asjakohases kutsealases registris
Valikukriteeriumi kirjeldus: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller (nicht älter als 
12 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) Auszug aus 
dem Berufs- oder Handelsregister, der Nachweis einer vergleichbaren Eintragung vorzulegen. 
Sofern und soweit der Bewerber / Bieter nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder 
Handelsregister verpflichtet ist, hat derselbe dies in dem Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ zu erklären und einen alternativen Nachweis für die Erlaubnis zur Berufsausübung 
vorzulegen.
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Spetsiifiline aastane käive



329633-2026 Page 16/20

Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen einen bestimmten spezifischen 
Mindestjahresumsatz nachweisen: Bewerber / Bieter müssen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einen durchschnittlichen Jahresumsatz in Höhe von - Los 
1: EUR 300.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild Objektplanung; - 
Los 2: EUR 75.000,00 (netto) im Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der 
Technischen Ausrüstung gem, § 53 Abs. 2 Nr. 4 HOAI; - Los 3: EUR 325.000,00 (netto) im 
Bereich Planungsleistungen im Leistungsbild der Technischen Ausrüstung gem. § 53 Abs. 2 
Nr. 1, 2 und 3 HOAI nachweisen. Für die Ermittlung des durchschnittlichen Umsatzes werden 
die Umsätze aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren addiert und durch den 
Quotient 3 geteilt. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der 
Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Professionaalne riski hüvitis kindlustus
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen eine Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter geeigneter Höhe nachweisen: Es ist eine 
Versicherung mit Deckungssummen von EUR 2.500.000,00 für Personenschäden sowie in 
Höhe von EUR 1.000.000,00 für Sach- und Vermögensschäden pro Schadensfall, maximiert 
auf das Zweifache pro Versicherungsjahr für den Zuschlagsfall und über die gesamte 
Vertragslaufzeit aufrecht zu erhalten. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind 
kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind 
im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für 
Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf 
gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien 
durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu 
führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame 
Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks
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Kriteerium: Viited määratud teenustele
Valikukriteeriumi kirjeldus: Die Bewerber / Bieter müssen nachweisen, dass sie in der 
Vergangenheit in mindestens drei Fällen vergleichbare Leistungen erbracht haben. Von 
vergleichbaren Leistungen ist auszugehen, wenn • die Referenzleistungen mindestens die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 4 bis 8 gem. (nur für Los 1:) Anlage 10 zur HOAI / (für 
Los 2 und Los 3:) Anlage 15 zur HOAI erbracht wurden, • die Leistungen der Leistungsphase 
8 innerhalb der letzten sieben Jahre vor dem Datum der Auftragsbekanntmachung 
abgenommen wurden und • die Referenzleistungen im laufenden Gebäudebetrieb erbracht 
wurden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des 
Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine 
Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, 
Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ 
benannt, anzufordern. Im Fall einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt 
„Eigenerklärung zur Eignung“ aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe 
ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmer“ vorzulegen. Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte 
Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der 
Nachweis über die Erfüllung der betreffenden Eignungskriterien durch Vorlage der im 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten Nachweise zu führen. Im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche Leistungsfähigkeit ist die 
Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden Voraussetzungen des § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der Eignungsleihe betreffend die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung über die gemeinsame Haftung 
des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks

Kriteerium: Tarneahela juhtimine
Valikukriteeriumi kirjeldus: Bewerber / Bieter müssen sich dazu erklären, ob sie in den 
Anwendungsbereich des LkSG fallen und daraus erwachsende Pflichten vollständig erfüllen. 
Zudem haben sich die Bieter zur Einhaltung der Lieferkettenstandards gem. LkSG-
Grundsatzerklärung des Auftraggebers zu verpflichten. Zum Zwecke des vorläufigen 
Nachweises ist eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur 
Eignung 2“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 
8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält sich vor, Nachweise für die Erfüllung des 
Kriteriums, wie im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung 2“ benannt, anzufordern. Im Fall 
einer Eignungsleihe sind kumulierte Angaben im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
aufzunehmen. Zusätzlich sind im Fall der Eignungsleihe ausgefüllte Formblätter „Verzeichnis 
NU und Eignungsleihe“ und „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmer“ vorzulegen. 
Weiterhin sind für Eignungsverleiher ausgefüllte Formblätter „Eigenerklärung Eignung 1“ 
vorzulegen und auf gesonderte Anforderung der Nachweis über die Erfüllung der betreffenden 
Eignungskriterien durch Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ benannten 
Nachweise zu führen. Im Fall der Eignungsleihe betreffend die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit ist die Eignungsleihe nur unter Beachtung der ggf. anzuwendenden 
Voraussetzungen des § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV möglich. Der Auftraggeber fordert im Fall der 
Eignungsleihe betreffend die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit eine Erklärung 
über die gemeinsame Haftung des Bewerbers / Bieters und des anderen Unternehmens (§ 47 
Abs. 3 VgV).
Kriteeriume kasutatakse menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate väljavalimiseks
Teave kaheetapilise menetluse teise etapi kohta: 
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Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate miinimumarv: 3
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate maksimumarv: 5
Menetlus toimub järjestikuste etappidena. Igas etapis võidakse mõni osaleja kõrvaldada
Hankija jätab endale õiguse sõlmida leping esialgsete pakkumuste alusel ilma edasiste 
läbirääkimisteta

5.1.10.  Pakkumuste hindamise kriteeriumid
Pakkumuste hindamise kriteeriumide osakaalu märkimata jätmise põhjendus: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen aufgeführt

5.1.11.  Hankedokumendid
Keeled, milles hankedokumendid on ametlikult kättesaadavad: saksa keel
Hankedokumentide aadress: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8

5.1.12.  Hanke tingimused
Menetluse tingimused: 
Eeldatav kuupäev, millal saadetakse pakkumuste esitamise ettepanek: 24/06/2026
Esitamise tingimused: 
Elektrooniline esitamine: Nõutav
Esitamise aadress: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/962e1b5c-
270b-45ee-bddf-741fb44a19f8
Keeled, milles võib pakkumusi või osalemistaotlusi esitada: saksa keel
Elektrooniline kataloog: Ei ole lubatud
Variandid: Ei ole lubatud
Pakkujad võivad esitada rohkem kui ühe pakkumuse: Ei ole lubatud
Osalemistaotluste esitamise tähtaeg: 11/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, 
Kesk-Euroopa suveaeg
Teave, mida saab pärast esitamise tähtaega täiendada: 
Ostja äranägemisel võib osa puuduvad pakkujaga seotud dokumente esitada hiljem.
Lisateave: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu vermeiden, 
legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot unbedingt 
vollständig bei. Die Nachforderungsmöglichkeiten des Auftraggebers richten sich nach § 56 
VgV.
Lepingutingimused: 
Lepingu täitmine peab toimuma kaitstud tööhõive programmide raames: Ei
Lepingu täitmisega seotud tingimused: Ausführungsbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
E-arveldamine: Nõutav
Kasutatakse elektroonilisi tellimusi: jah
Kasutatakse elektroonilisi makseid: jah

5.1.15.  Vahendid
Raamleping: 
Ei kohaldata raamlepingut
Teave dünaamilise hankesüsteemi kohta: 
Ei kohaldata dünaamilist hankesüsteemi

5.1.16.  Lisateave, lepitus ja vaidlustus
Vaidlustusorgan: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Teave vaidlustamise tähtaegade kohta: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
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Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisatsioon, mis annab lisateavet hankemenetluse kohta: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Organisatsioon, millele laekuvad osalemistaotlused: Klinikum St. Marien Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Amberg

8. Organisatsioonid

8.1.  ORG-0001
Ametlik nimi: Klinikum St. Marien Anstalt des öffentlichen Rechts der Stadt Amberg
Registreerimisnumber: 13811
Postiaadress: Mariahilfbergweg 7
Linn: Amberg
Sihtnumber: 92224
Riik – jaotus (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: vergabestelle2023@lexton.de
Telefon: +49 9621380
Internetiaadress: https://www.deutsche-evergabe.de
Hankija profiil: https://www.deutsche-evergabe.de
Selle organisatsiooni rollid: 
Hankija
Organisatsioon, mis annab lisateavet hankemenetluse kohta
Organisatsioon, millele laekuvad osalemistaotlused

8.1.  ORG-0002
Ametlik nimi: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Registreerimisnumber: 8261bc78-e817-4ccd-b9b6-420686920330
Postiaadress: Promenade 27
Linn: Ansbach
Sihtnumber: 91522
Riik – jaotus (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981530
Selle organisatsiooni rollid: 
Vaidlustusorgan

8.1.  ORG-0003
Ametlik nimi: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)

mailto:vergabestelle2023@lexton.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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Registreerimisnumber: 0204:994-DOEVD-83
Linn: Bonn
Sihtnumber: 53119
Riik – jaotus (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Selle organisatsiooni rollid: 
TED eSender

Teave teate kohta

Teate tunnus/versioon: 962e1b5c-270b-45ee-bddf-741fb44a19f8  -  01
Vormi liik: Hange
Teate liik: Hanketeade või kontsessiooniteade – üldkord
Teate alaliik: 16
Teate saatmise kuupäev: 12/05/2026 08:36:00 (UTC+02:00) Ida-Euroopa aeg, Kesk-Euroopa 
suveaeg
Keeled, milles käesolev teade on ametlikult kättesaadav: saksa keel
Teate avaldamise number: 329633-2026
ELT S väljaande number: 92/2026
Avaldamise kuupäev: 13/05/2026
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